
Elirenbürqer und Bürgermeister der Ztndt Krefeld .

Ehrenbürger der Stadt Krefeld .
>. Domkapitular Johann Heinrich <3oltsried Reinarz , vormals Pfarrer und Dechant in Krefeld ;

ernannt ani 1 . Oktober 183 .3 ; gestorben zu Köln am 23 . Dezember 1877 .

2 . Geheimer SanitätSral I ) r . Friedrich Miirklin , Arzt in Krefeld ; ernannt am ll . Februar 1877 ;

gestorben zn Cronberg i . TaunnS am 18 . Sepreinber I0OI .

3 . Geheimer RegiernngSrat Christian Roos ; Oberbürgermeister in Krefeld ; ernannt am

7 . November 1881 ; gestorben am 13 . Fnni 1884 . /

4 . Fürst Slto von Bismarck , Herzog von Lauenburg , Reichskanzler des Deutschen Reiches ; ernannt

am I l , MärZ 1807 ; gestorben in Friedrichsruh am 30 . Fuli l8 !>8 .

7 . Geheimer Kommerzienrat Einil de tKreiff , Beigeordneter und Stadtverordneter der Stadt

Krefeld ; ernannt am 31 . Dklober 1007 .

Bürgermeister von Krefeld seit 1800 :
1 . Friedrich Heinrich von der Venen , von 1800 bis 180 .7.

2 . Gottschalk Floh , von l807 bis >814 .

3 . Gerhard Hunzinger , von März 1814 bis 18l7 .

4 . I . B . Heydweiller , von Mär ; 1817 bis 1818 .

7 . C . A . Fnngblut , von 1818 bis 7 . September 1833 .

>!. Perer Gustav LcuSner , von Fnni 1834 bis Februar 18474 )

7 . Ludwig Heinrich Dnderepck , vom 24 . Fanuar 1848 bis 31 . Fanuar 18724 )

, 8 . Christian Roos , vorm . Regierungsrar in Düsseldorf , vom 2 . März 1872 bis 31 . Dezember 18814 )

!1. Ernst Küper , vordem Bürgermeister in Benthen , vom 4 . Mai 1882 bis 31 . März 10034 )

10 . 1 ) r . Wilhelm Hammerschmidt , vordem .königlicher Landrat des Kreises Gelsenkirchen , vom

24 . April l !>03 bis 31 . März 1007 ? )

11 . I ) r . Adalbert Sehler , vordem Oberbürgermeister in Halbcrstadt , vom 18 . Mai 1007 bis
14 . Januar 1011 ? )

12 . 1 ) r . Johannes Fohansen , vordeui erster Bürgermeister in Minden i . W .
'
) ( Seit dem

13 . Februar 1011 . )

u Pom 18. Mär ; in -lö bis eu . Januar 1818 wurde das Amt durch den Beigeordneten Peter de lSrciff
vcrrrctungsweise wahrgeuommcu .

Laut Allerhöchster Kabinetts -Ordre vom I. Dezember I8l7 zum Biirgcrmcistcr von Krefeld ernannt ,
wurde ihm vom Könige zugleich der Titel „Oberbürgermeister

" verliehen und , laut Allerhöchster Ordre vom
g. Dezember l - .r l ihm gestattet , die goldene Amrskcite zu tragen .

4 0 U 4 o Bei der Bestätigung durch den König wnrde ihm auch der Titel „Oberbürgcrmcnicc"

verliehen . '

„Kielierrlieill .Vollrsrsituns "
in Kl -ekelci <8tsclt unci ^.snti ) unci in 6en Kreisen Kempen , Oelciern , LIeve ,
iVloers u . IVt.OIscibscii rtveimsl täZI . ersciieinencien parteipolirisclien Leitungen .
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